
 

Liebe Besucherinnen und Besucher, 
 
„Gott, der HERR, brachte den Menschen in den 
Garten Eden. Er gab ihm die Aufgabe, den 
Garten zu bearbeiten und ihn zu bewahren.“ 
(Genesis 2,15) 
 
Die Herbstzeit ist auch Erntezeit! Schön ist das 
Gefühl selbstangebautes Obst und Gemüse zu 
ernten, nachdem man es über lange Zeit gehegt 
und gepflegt hat. 
Aber wer hat dieses Gefühl heutzutage noch? 
Immer mehr Menschen wohnen in Städten und 
haben im nächsten Supermarkt das ganze Jahr 
fast alles immer verfügbar. 
Doch in der Natur ist dies anders. Sie folgt einem 
geregelten Kreislauf von säen, wachsen, ernten 
und sterben. Es ist gut sich gerade in der Erntezeit 
bewusst zu machen, dass auch wir Menschen in 
einen solchen Kreislauf des Lebens eingebunden 
sind. 
Auch deshalb gehört für mich in die Erntezeit das 
Erntedankfest, welches in Zeiten des 
Überangebots an Lebensmitteln für viele sinnlos 
erscheint. Doch für mich bedeutet es auch den 
Sinn zu schärfen für unsere Verantwortung der 
Schöpfung gegenüber. Gerade der Erntedank ist 
eine Mahnung an uns, die Fülle der Schöpfung zu 
erhalten, und nicht nur die Tiere und Pflanzen 
welche am ertragreichsten sind. Deshalb erinnert 
mich das Erntedankfest auch daran, alles dafür zu 
tun, damit auch folgende Generationen diese 
riesige Vielfalt der Schöpfung noch erleben 
können. 

Sebastian Uhlmann 
 
 
 
                                                                      
Jürgen Treiber  / pixelio.de 

 

 

 

Der alte Hund und sein Herr 

 

Ein Jäger, der einen Hirsch verfolgte, 

ermahnte seinen Hund, geschwinder zu 

laufen, doch vom Alter geschwächt hatte 

dieser nicht mehr die Leichtigkeit, die ihm 

in der Jugend eigen war und sein Herr trieb 

ihn durch Prügel zum stärkeren Laufen an. 

 

Wegen dieser üblen Behandlung beklagte 

sich der Hund bei seinem Herrn. Er stellte 

ihm vor, dass er ihm in der Jugend alle 

möglichen Dienste geleistet und dass es 

nicht Mangel an Zuneigung, sondern 

Abnahme an Kräften sei, wenn er jetzt 

diese Dienste nicht mehr tun könne. 

Zugleich bat er ihn, dass er ihn gelinder 

behandeln möge, damit die Welt glaube, 

dass ein Herr die treuen Dienste nicht 

vergessen habe, die ihm sein Hund in der 

Jugend geleistet hat. 
 

Gute Hilfe wird nur zu bald vergessen. 
      Äsop 

 
 

Vorankündigung 
 

Am 10.12.2025 findet unsere alljährliche 
Weihnachtsfeier statt. Nähere Informationen 

finden Sie im nächsten Monatsplan. 
Wir bitten um eine Verbindliche Anmeldung mit 
Anzahlung des Teilnahmebeitrags in Höhe von 

6,00 € bis zum 05.12.2025  
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Veranstaltungen Glauchau 
 

Montag: 11:00 bis 13:00 Uhr  

gemeinsames Mittagessen 
 

Mittwoch: 14:00 bis 16:00 Uhr gemeinsames 

Kaffeetrinken 
  

 Jeden ersten Mittwoch im Monat gibt es ein 

Geburtstagskaffeetrinken. Gemeinsam feiern 

wir mit den „Geburtstags-Kindern“ des 

Vormonats. (01.10. und 05.11.) Beginn 14:00 

Uhr. 
 

Freitag: 08:00 bis 10:00 Uhr  
gemeinsames Frühstück 
 

Dienstags-Begegnungsstätte 
 

07.10. 16:00 bis 18:00 Uhr Musik-Café 

14.10. 16:00 bis 18:00 Uhr Kaffeeklatsch 

21.10. Besuch der Begegnungsstätte in 

Limbach-Oberfrohna,  

Abfahrt 14:30 Uhr, Anmeldung bis 

17.10.2025 

28.10. 16:00 bis 17:30 Uhr SHG  

  „Gemeinsam statt Einsam“ 

04.11. 16:00 bis 18:00 Uhr Kaffeeklatsch 

11.11. 16:00 bis 18:00 Uhr Musik-Café 

18.11. 16:00 bis 18:00 Uhr Kontakt-Café  

25.11. 16:00 bis 17:30 Uhr SHG  

  „Gemeinsam statt Einsam“ 

 
Bitte melden Sie sich bei Interesse zu jeder 

Veranstaltung persönlich oder telefonisch 

verbindlich an! 

     Änderungen sind zu jeder Zeit kurzfristig 

möglich  

 

Veranstaltungen Außenstelle 

 Lichtenstein 

Donnerstag;  09:00 bis 11:00 Uhr 

Gemeinsames Frühstück (außer 

jeden 1. Donnerstag im Monat) 
 

 

SHG- Lichtenstein 

                 am 07.11.2025 

von 11:00 bis 13:00 Uhr 
 

Änderungen sind zu jeder Zeit kurzfristig möglich  

 

Beratungszeiten 

 Glauchau 

Dienstag: 15:00 bis 16:00 Uhr 

Mittwoch: 13:00 bis 14:00 Uhr 

Freitag: 10:00 bis 12:00 Uhr 

Außenstelle Meerane 

Freitag: 10:00 bis 12:00 Uhr  

Außenstelle Lichtenstein 

Montag: 14:30 bis 16:00 Uhr  

Donnerstag: 11:00 bis 12:00 Uhr und 

jeden 1. Freitag im Monat  

von 10:00 bis 11:00 Uhr 
   

Außenstelle Waldenburg 

Donnerstag: 18:00 bis 19:00 Uhr bei Bedarf 
 

Um Wartezeiten für Beratungen zu vermeiden, 

bitten wir um eine tel. Anmeldung. 

 

 

So finden Sie uns: 

 

Psychosoziale Kontakt- und Beratungsstelle  
der Diakonie Westsachsen Stiftung 
Haus der Diakonie 
Pestalozzistr. 17 
08371 Glauchau 
 

Tel.: 03763 400457 
Fax: 03763 400458 
Internet: www.diakonie-westsachsen.de 
E-Mail: pskb@diakonie-westsachsen.de 
 
 

Außenstelle der Psychosozialen Kontakt- und  
Beratungsstelle der Diakonie Westsachsen 
Stiftung 
Hartensteiner Str. 5a 
09350 Lichtenstein 
 

Tel.: 03723 627568 
Fax: 03723 627569 
 
 

Außenstelle Meerane im Sozial- Haus 
Poststraße 27, 08393 Meerane 
Anmeldung über PSKB Glauchau 
 

Außenstelle Waldenburg im Pfarrhaus 
Bahnhofstr. 3, 08396 Waldenburg 
Anmeldung über PSKB Glauchau 
 
 

Sorgen kann man teilen: 

 
0800 111 0 111               
0800 111 0 222   
 

Diese Maßnahme wird mitfinanziert mit Steuermitteln auf der  
Grundlage des von den Abgeordneten des Sächsischen Landtages  
beschlossenen Haushaltes. 
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